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Schwei zer -  
Grauviehausstel lung  
17. M ärz  201 8 in C az is GR  
 
Idee 
Im Jahr 2015 wurde eine Grauvieh-Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, mit dem Ziel, die 
Zusammenarbeit der drei Grauviehorganisationen, Verein Rätisches Grauvieh Schweiz (RGS), 
Schweizerische Grauviehzuchtverein (SGVZV) und den Rassenclub Grauvieh Schweiz (RCGS) zu 
fördern. Vermehrt soll in die  Öffentlichkeitsarbeit investiert werden, um die Schweizerische 
Grauviehkuh bekannter zu machen. Jedoch sollen auch in Zukunft die einzelnen Sektionen bestehen 
bleiben, da diese unterschiedliche Zuchtzielrichtungen haben. 
Daraus entstand die Idee, eine Grauviehausstellung in der Ostschweiz zu organisieren, welche 
alternierend zur bereits alle zwei Jahre in der Westschweiz (Eriz, Kt.Bern) durchgeführte 
Ausstellung stattfinden soll. 
 
Ziel 
Ziel der Ausstellung ist es, der Schweizer Grauviehzucht eine Plattform zu bieten und sich der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Es sollen grundsätzlich dem Zuchtziel der einzelnen Sektionen 
entsprechende Tiere ausgestellt werden. Wir wollen die Graue-Kuh mit den natürlichen 
Eigenschaften und Vorzügen präsentieren, und keine Leistungszucht fördern. 
Grundsätzlich soll die Ausstellung für in der Schweiz gezüchtete Tiere dienen. Da die 
Grauviehzucht jedoch noch im Aufbau ist, soll mittels Auffuhr Reglement die Teilnahme von 
Importtieren und Kreuzungstieren (Mutterkuhkälber) geregelt und kontinuierlich angepasst werden. 
Ziel sollte es sein, in naher Zukunft eine Ausstellung mit rein Schweizer �± Grauviehtieren zu 
realisieren. 
 
Austragung 
Die Austragung soll jeweils alle zwei Jahre in der Region Ostschweiz stattfinden. Die Ausstellung 
soll den Züchtern hauptsächlich zum Präsentieren der Tiere dienen. 
Die Tiere werden in einzelnen Kategorien rangiert. Um den unterschiedlichen Zuchtzielen 
Rechnung zu tragen wird zwischen RGS, SGZ und Mutterkühe unterschieden. Für die jeweilige 
Miss- und Misterwahl konkurrenzieren sich die Sieger/innen der einzelnen Kategorien 
untereinander. 
 
Der Handel von an der Ausstellung teilnehmenden Tieren, ist grundsätzlich nicht verboten, wird 
jedoch seitens des OK nicht gefördert. 
Die Ausstellung soll prinzipiell nicht als Plattform für Viehhändler und Tierimporteure dienen. 
 
Jungzüchter �± Wettbewerb 
Es wird einen Wettbewerb durchgeführt mit rein Grauen- Kälbern die nicht älter als 12 Monaten 
sind. Die Tiere sollen mit Halfter originell Vorgeführt werden von den Kindern. Die ersten drei 
werden von einer Jury erkoren. Es erhalten alle einen Preis.  
 
Seniorinnen  
Da die Graue Kuh eine langlebig ist, möchten wir auch diese zeigen. In dieser gemeinsamen 
Kategorie werden Kühe älter als 12 Jahre gezeigt. Unabhängig von welcher Zuchtorganisation die 
Kuh gemeldet ist.  
 



Mutterkühe mit Kalb 
Wir haben die Möglichkeit Panels aufzustellen für die Mutterkühe mit ihren Kälbern.  
Beim Vorführen im Ring muss die Kuh am Halfter vorgeführt werden, die Kälber können sich in 
dieser Zeit frei im Ring bewegen.  
 
Finanzierung 
Die Austragung soll wie folgt Finanziert werden; Hauptsponsoren, welche gleichzeitig durch die 
Gaben erwähnt werden, Sponsoren, welche durch Werbung oder Inserate erwähnt werden, Gönner 
und durch den Tierauffuhr-Beitrag. 
 
Reglement und Anmeldung 
Ab Mitte September werden das Reglement und der Anmeldetalon auf der Homepage aufgeschaltet. 
Zu einem späteren Zeitpunkt werden die Unterlagen noch versendet.  
 
Organisation 
Für die Organisation und Durchführung der Ausstellung wird ein OK, bestehend aus Vertretern der 
drei Grauviehorganisationen und/oder an der schweizerischen Grauviehzucht interessierten 
Personen gegründet. Die Anzahl der Mitglieder ist frei und die Aufgabenaufteilung freigestellt. 
 
 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und viele Besucher. 
 
 
Das Ausstellungs - OK 2018 
 
 
 
 
 

 



Grauvieh Sch w eiz �² Ausste llung  

Bündne r Aren a Cazis GR  

17. März 20 18  

 

 

weitere Infos und Unterlagen sind ab 
mitte September auf grauvieh-schweiz.ch 

 

Das Ausstellungs - OK  
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Rätisches Grauvieh Schweiz RGS 
 

 
 

Vorstand 
 

Präsidentin: Conny Gantenbein, Winkfeldstr. 8, 9104 Waldstatt 079 664 97 67  
  

Vizepräsident und Zuchtleiter: Walo Perreten, Ledi, 3784 Feutersoey 033 755 11 31  
 

Aktuarin: Brigitte Favre, Sous-la-Neuvevie, 2350 Saignelégier 079 771 29 12 
 

Kassier :Ueli Iseli, Bethelhausen 3, 8546 Bethelhausen 052 375 12 58  
 

Aldo Arpagaus, Entadem vitg 94, 7142 Cumbel 078 703 78 36 
 

 Sekretariat: Silvia Zoll, Alte Stossstrasse 11, 9450 Altstätten 071 755 13 40  



 

 
 
 

Rätisches Grauvieh Schweiz RGS  

 
 

�³�g�E�H�U�H�I�D�K�U�H�³ 
 
Es beginnt für mich eine schöne Jahreszeit. Der Übergang vom Sommer zum Herbst. Das 
meiste Futter ist unter Dach oder eingepackt in Siloballen. Es ist nicht mehr so heiss und 
langsam fängt das Laub sich an zu verfärben.  
 
Bei uns im Appenzellerland werden auch die Bräuche und das Traditionelle mit Stolz gezeigt. 
Die Bauern kommen mit ihren Senntum ab der Alp. Mit Stolz wird gezeigt, wie es den Tieren 
ergangen ist im Sommer. Und es ist immer zu hoffen, dass alle wieder gesund 
zurückkommen. Egal ob Mensch oder Tier. Diese Zeit geniesse ich in vollen Zügen, hat doch 
�G�D�V���³�g�E�H�U�H�I�D�K�U�H�³���D�X�F�K���Z�D�V���0�\�V�W�L�V�F�K�H�V�����'�H�U���N�O�D�Q�J���G�H�U���G�U�H�L���6�F�K�H�O�O�H�Q�����G�D�V���=�D�X�U�H�Q�����G�L�H���5�X�K�H��
und Zufriedenheit aller Beteiligten ist es, was mir beim Zuschauen immer wieder eine 
Hühnerhaut beschert. Der Stolz und die Freude an ihren Tieren ist jedem Anzusehen.  
Auf vielen Alpen ist es so eine Faustregel, dass am Bettag die Alpen leer sein sollen.  
 
So ab mitte September beginnen dann die Gemeindeviehschauen. Jede Gemeinde hat eine 
eigene Schau. Wir Einheimischen wissen z.B. Schwellbrunn hat immer am letzten Montag im 
September oder Waldstatt immer am ersten Mittwoch im Oktober. Auch hier wird die 
Tradition noch gross geschrieben und viele Bauern kommen als Senntum, an die 
Viehschauen. Dort werden die Kategorien von Braunvieh Experten rangiert. Da im 
Appenzellerland hauptsächlich Brown Swiss oder Original Braune Kühe gezüchtet werden, ist 
es doch schon auch spannend, wie der Richter entscheidet. Oft gehen die Besucher noch 
durch die Reihen und diskutieren über die Resultate. Nicht immer sind sich alle einig, aber ein 
Richterentscheid wird nicht angefochten.  
 
Ich wünsche euch einen guten Herbst und das ihr und eure Tiere gesund zurück kommen.  
 
 
       Conny Gantenbein  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: C. Gantenbein, Waldstatt 



Am 17. März 2018 wird in der Bündnerarena in Cazis (GR) die erste Ostschweizer Grauvieh-
Ausstellung durchgeführt.  

 

 
 
 

Rätisches Grauvieh Schweiz RGS  

 

Angebot Rätisches Grauvieh KB- Stiere 
 
 

Sebastian 120.1019.4341.8 
 
Die Stärke von Sebastian ist das ausgezeichnete 
Fundament, fein, trocken und gut Gestellt. Mehrheitlich 
gute Euteranlagen.  
Die Geburten verliefen alle problemlos. 
 
 

 

Bruno 120.0916.5357.1 
 
Er ist gut mittel bemuskelt, harmonisch, gut in der 
oberen Linie und Becken. Sein feines, tadelloses 
Fundament gehört zu seinen Stärken. Bruno stammt von 
einer sehr schönen Milchkuh ab.  
 
 

 

Donnerstag 120.0722.8030.7 
Arturo  120.0384.7442.1 
Cäsar  120.0000.3135.3 
Aron   120.0103.0619.9 
 
Beurteilungen und Beschrieb zu den Stieren sind auf raetischesgrauvieh.ch unter Stiere zu 
finden.  
 
Alle KB �t Stiere sind momentan Mutterkuh Schweiz anerkannt.  
 
Reservationen der Samen sind unter 031 / 910 62 22 direkt bei Swissgenetics möglich.  
Bitte Besamer angeben, der in eurer Region tätig ist und die Lieferzeit einberechnen. 
 
Besamer und Tierärzte wissen nicht welche Samen für das Rätische Grauvieh anerkannt werden!  
Bei Fragen wendet euch bitte an unser Sekretariat:  
Silvia Zoll, Alte Stossstrasse11, 9450 Altstätten 071 755 13 4 0  
raetischesgrauvieh@grauvieh-schweiz.ch 
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5 Jahre WinWin �± Situation 
 
Und es funktioniert doch. Profitieren 
ohne dass es ums Geld geht.  
 
Da ich keinen eigenen Betrieb habe, 
suchte ich für meine Kühe und 
Kälber einen Platz. Am liebsten 
natürlich bei jemandem der auch 
Rätisches Grauvieh im Stall hat. So 
fragte ich bei Bekannten nach. Ich 
soll meine 3 Grauen bringen, bis ich 
eine andere Lösung hätte.  
Naja, ich denke es war oder ist für 
uns alle eine bis jetzt gute Lösung. So fanden meine Kühe in der Kernenmühle 
einen Stall- und Futterplatz. Im Herbst verkaufte ich die jüngste Kuh, die 
anderen beiden sind bis heute Teil der Herde.  
Statt Futtergeld zu bezahlen, arbeite ich auf dem Hof mit. Eine für mich 
schönste Woche ist im Winter, wenn ihre ganze Familie in die Skiferien geht 
und ich die Verantwortung habe für alle Tiere. Diese Ruhe und Zufriedenheit 
bei den Tieren im Stall, geben mir unheimlich viel. Auch wenn es viel Arbeit ist.  
 
 

 
 
Da auch die Winterfütterung der Damhirsche 
dazugehört. Was dann heisst, jeden Tag mit der 
Garette, Trester, Mais und Heu ins Gehege zu 
fahren. Was im Schnee nicht immer gleich gut 
geht. In den letzten 2 Jahren machte ich noch 
die Hirschhalter-Ausbildung. Dies war sehr 
interessant und die Mentoren Arbeiten konnte 
ich direkt in der Kernenmühle machen.  
 
 
 



 
Ich geniesse es mitzuhelfen, wo es Hilfe braucht. Egal ob Heuen, Emden oder 
Feldarbeiten. Für mich ist es einfach fast wie Ferien.  
So habe ich auch ein kleines Mitspracherecht was 
die Tiere angeht. Darum zogen dann zu den 
Spiegelschafen, auch noch Engadinerschafe ein. 
Wie ich selber erfahren durfte, sind es gute 
Unkrautvernichter. Eigentlich könnten sie die 
Blacken direkt in der Weide abfressen, aber so aus 
dem Kessel stehlen ist wohl interessanter.  
 
 
 
 

 
Auch wenn die Ziegen nicht 
zu meinen Lieblingstieren 
gehören. Ist es 
selbstverständlich, dass es 
ihnen auch gut gehen soll. Ich 
bin einfach froh, wenn die 
Zäune ausbruchsicher sind.  

 
Einzig wo wir uns absolut nicht darum streiten, wer mithilft Tiere zu verladen 
welche in die Metzgerei gehen.  
 
So profitieren wir alle. Sprechen uns ab, wer was macht. Wann es mir geht und 
ich ihnen Stall- oder Feldarbeit 
abnehmen kann. Ich bin sehr 
froh und dankbar, dass diese 
Übergangslösung schon seit 5 
Jahren so gut funktioniert.  
 
Tussigs Dank an die Familie 
Keller.  
 
 
 
 
 
 
Text und Fotos: Conny Gantenbein, Waldstatt 



�

�

�

� � � � � � � � � 	 
 � � � � 
 � � � 
 � � � � � � � 


�
�

�
�
�
�

�
�

������������	
���� �
�


�������������� �
�

��
��������� �
�

� �

����������
�

�������������������������� 
!"�##�������
�

"�����$�"�##���%������
�

������&��'(�������
!�&
)���*&
�

+,-�.�/-0�0+�-1 �
�

+,2�.�,/3�4,�5+ �
�

+,2�.�104�41�52 �
�

�

�

�

�

���������	�
���
�
������
������	����

��
�
���
�
�� ��������
�
�����
��������
����������������������
���
���������
���
� ��
����	��
���
������



����������	
��

�������������
�
������������	�
������
����������������������������� �������
��������������������
�
�����
���������������������� !����
���"�#�$� %����� ���&�
�
������� � ������	
�����
�������������
�
��� � � �������������������������������� !������������ �"#��� $���
� � � %�	��������&������"#��� $��
�'()������*�+++����� �������
�
,-"������./!� � &����0����1���
�
$�	���������� � 2�����3�����������
�0�4�������%32�
�� ��������5�6�75�����5��
�
8��"9��	��	� � /�9 %�����������������������"#��� $���
�

���������	
����

��
���
��
�	��
�����������	
������ ������������������
	�������
����������������������������	������������� ���

����
����������������������
�

�
�

�



���� ������	� 
��	��	
������������
�

��� �
���������	
���
����������������

�

���������������	
��������
���
��������
���������
�� �����
�
��
	�����	���
��������������	���
�	����
�����������
��������	
����� �	������	
��

�
� ��������	
���
	�����������

� ����������������	
�������	�����
� ��!����������

� ��"�����#
	�$���%�&�����

�� ��������#
	��'�%��'�����

�� ���	��	$�( ����

� �������	�	����������$��		�)���*��	�#���+�#
�

�� ������	�	���#�	#���#��$��	�#	#�	�	�	���	�#�,-�

�
�
�

�	��	���#����	������	���������	��.�/	��%�"����
���� �#������#0�		�)��.�
�����1�	���/�)�2�)3�
�

������������	
��
��������
�

�
�
/���	#4�����##	�+�����5(�6�'�&�&'�2()�



�

�

�
�

�

/�
�E��@�
���&%����C��������

�

�

�!�
����
���




��
4�������
E�����������"����� � ;�
���$�����)� � F2,,���� $����
���������(G)�F',�'H�''�


	
���E�������������
���76�������������������:����� ����
������))��H( *�"���������������(*)�*HH�)'�G*�

���������I�

����	
���E������@�
���&%����A����������
����)� � �*)( G�#����������������(,)�FG �)2�2G�

���������������������������E� $����������B�������1�� �������������������������������������������������������(*H�'G2�*G�F*�

��
�����E��������<����
�������
�������A�����������: ���������������HG*'��������������(,)�**)�22�G,�

�



�	
��
���!�
�����

� � 7��������
��>���
������������$����
��������
����)(� �����'(),�������
�����
�
�����������$����>�������
�

�

�

�

�

�

�

�

�

#�
����
�
��	$��
����%�$!��
��
���
��
�����
�����
� &��!�
����
����	���



���������	
��
�	�����	�� ����� � ���������������� � �	������������

�	������������� �� � 	���!���" �"��" �	����"��#$���	�����%�

�

�

�

�

�

�

�

�
�
&�'(�)	��*����'(�+��,����-	���+��������.�)	����+��� ��� /"

"�/"�	� *����01�
�	�$�"�$	���
��
� �*��%��2'(�	����3���$�4!� ��	���� ���� �
�
�
5	�� �	������( � �	� �� ��� ��� ��"�$	3� ���� �	!��$	��	� �"'($�!!	 3� !��� ���'(�'( �����'(	�� 6�2��	�� �	� 	 �
�2'(�	� ��	�	����	����	��7��	��	��!�����"�$	��0�
(8  �� �3���)�	3�
������	!�-	��4.�)	����6	("����
5�	��'()8'(	�("���	� ��� ��	��#�	��� �	3��"(	������ �	�	��"�
���	�	�!������"

	!�9�'$	 �	� �	�	�:��)	�� 	 ��
�
�
�
�
5�	�0���"!!� ���� ��	� ��
�



������� �����������������	

������� ��
���	���������� ������	
�� ��

���������������������������� �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

����� ���������	����
�������� ��
��
	��
������� �������� 
��� ��

��������������������� �������� ����������������������������������������������������������������������������������������������� ���
	���
��
 �

�

�

�

�

�

�

�

�

� �



� !�"� ������������
�

���	�
���� ��
����������
�� 
#��� �

��������������!"#��� ���������� � � �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

� ��� ������������������
������� ��
������������� �������� 	
���� ��

��������������!"#��� �����"� ����

�

�

�

�

�

� �



��"������� ����������	
����
���	��������������������
��
��
����
	 ���������� 
#�� �

��������������������� ������� � ��

�

�

�

�

�

�

�

�

�$%$���� �������������	����
�������������������������������
������ �����

 � 	
���� �

������������������ ���������� � � �

�

�

�

�

�

�

�

�

 �� ��� �����������
���
��
�
����������� � ��
��
��������

 � 
#�� �

�����������������$����������� � �

�

�

�

�

�

�



����&&��� �����������������
���	�
��� ������� ��
����

����� � �� 	������

���������������������� �������

�
�
� ��������������� �
�

�
�

�
�
�
� �



$'��� �������%����
���
���������� ��
��
���
������� 	
����� �

��"��$�$��&&�'�( �� �

�

�

�

�

�

�

�

�

)"##"�)"&���*����++�
�
,'���-���*�.�����/	������0����/����������-��&&�/��
 ��� �
�
.��1
"�1���&#�23'��*��
	��4�������
5���1�6���'����� �����
� �
�7�������8�-����&9'�"����*�
�	�
��6��
�
�
�
�
� �



��($� � %����
���
���������� ��
������
������ � 
����� �

�������$����������� � �

�

�

�

�

�

�

�

)"##"�)"&���*�����+�

,'���-���*�.�������/��������0����/�5
��������-��&&� �/�5

���������

.��1
"�1���&#�23'��*��
	��4�������
5	��1�6.��'����

�7�������8�-����&9'�"����*�
�	����6��

�

� �



��&) ����� ��������%���
���
���������������������������
��	��
������� ������������� � �	����� �
������$���
"��

��
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
������������ ��������� �

�
�

���������	�������
����
��������������������
������� �������
�����
������������������������������������
�
�
�

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
� �



����$& �������%����
���
	���������������������������������������� ��������������
������
������ � 

���� �

�"�(:�$����3� � � ��

�

�

�

�

�

�

�

�
)"##"�)"&���*����
,'���-���*�.�����/
�����0����/��	�������-��&&� ���� �� �
.��1
"�1���&#�23'��*���
��4�������
5�
�1�6���'����� ����� � �7
�
�
��
�
� �



 �"�� �������� ��
��
���
������� 
����� �

��1��$��"��'& �� � �

�

�

�

�

�

�

�

�

�
)"##"�)"&���*����+!�
�
,'���-���*�

� � .����� ��	���
� � 0����/���������
� � ��-��&&�/������

�
�
�
�
�
� �



�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

� �



�

� '�� �������!;��
���

����������������������������������������� ������������� 

�� �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
� �



�

���"* �������!;��
�����������
�� ���� 
��� �



 ' �$�� ����������	����	���
��� � ��
�����������
� � ���������
#�� ��

����������*����$����������� � � �

� +�"'�<�������-��9*������������6����

� .'����1'�����-��9*���������
����

�
� .'�����+7�
�*�
��="1���.������>�

1��6�0������
	�?� 6���-��&&�	�
��?�

� @"���&�.'���������"*��'���&�������<�����="1���

� .������>�	���6��0��������?��6����-��&&�	����?�
� �

� �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

���������	
������
��������	�������������	����	����� ����
���	��

���������	
���
����
������
�
���������������������
����������
��

�����
��	��
�
�������������
�



Eriz 2017  
 

Mister Eriz 2017 
Rambo  
GG Jegerlehner, Trub 
 

86 Vize Mister  
Adler  
Samuel Vogel, Eggiwil 
 

89 Amor 
Marcel Wicki, Sörenberg 
 

90 Leo 
BG Roger und Bruno Wyss,  Bönigen 
 

87 Alex 
René Burkhalter, Lützelflüh 
 

88 Napoleon 
Roland Kropf, Eriz 

 
 
 

Fotos: Ernst Riesen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 


